
Beim  St. Martinszug 2015 auf dem Rathausplatz in St. Tönis hatten wir, Silke und Erika in glühweinhaltiger Runde, die 
Idee ein gemeinsames weibliches Dreigestirn für den TönisVorster Karneval zu bilden. Angespornt von dem Mitglied der 
Prinzengarde, Hans Schönen, schmückten wir den Gedanken mit zahlreichen Details aus. 
Jedoch - zwei sind noch kein Dreigestirn.
 
Nach Jahren der Ideen und Phantasien, immer noch auf der Suche nach einer würdigen Jungfrau, hatten wir den Plan ei-
nes weiblichen Dreigestirns schon längst aufgegeben. Im Januar 2019 erhielten wir dann einen Anruf der Treuen Husaren, 
ob wir uns vorstellen könnten, das Dreigestirn der Session 2019/2020 zu werden. Jetzt hieß es kurzfristig eine Jungfrau 
zu finden. Jungfrau Kathrin, wir hatten sie bereits einmal angesprochen, hat sich anfangs noch etwas geziert, wurde aber 
mit entsprechenden Hopfengetränken und Bestechungsangeboten am Ende doch willig.

Wir entschlossen uns innerhalb kürzester Zeit zu einem „Ja, wir machen das!“

Schnell war klar, um eine ganze Session TönisVorst regieren zu können, benötigen wir unbedingt ein erfahrenes Team um 
uns herum. In Begleitung von Adjutantin Nicole Klupsch, Ministerin Magdalena Ackermann und allen Treuen Husaren  
haben wir ein erfahrenes, motiviertes und wirklich unschlagbares Team gewonnen.

Mit den Treuen Husaren der Prinzengarde und all unseren Freunden und Bekannten, sind nun alte Pläne wieder aktiviert. 
Es wird geplant, geprobt, gefeiert und gelacht  – ganz nach dem Motto:

50 Jahre Tönisvorst - 

Wer hätte das gedacht, endlich sind die Mädchen an der Macht.

DAS  SIND  WIR


